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Beratung und Beschlussfassung 
Stadtvertretung 
 

Betreff 
Sonderausschuss zum Verkauf der ehemaligen Johannes-R-Becher-Schule 
 

Beschlussvorschlag 
1. Zur vollständigen Aufklärung des trotz der entgegenstehenden Gremienbeschlüsse 

vom Oberbürgermeister ursprünglich geplanten Verkaufs des Grundstücks der 
ehemaligen Johannes-R-Becher-Schule wird ein zeitweiliger Ausschuss eingesetzt. 

2. Der zeitweilige Ausschuss überwacht den Oberbürgermeister bei der Suche nach 
alternativen Lösungen für die auf die Ausschreibung im Stadtanzeiger  
eingegangenen Bewerbungen. 

 
 
Begründung 

Schwerin will sich zu einem bedeutenden Bildungsstandort entwickeln. Durch die 
Akteneinsicht eines Stadtvertreters ist klar geworden, dass der Oberbürgermeister 
jahrelang an Gremienbeschlüssen vorbei versuchte, ein städtisches Grundstück zu 
veräußern, das für wichtige öffentliche Belange benötigt wird. Der Sonderausschuss soll 
diesen Sachverhalt lückenlos aufklären und der Stadtvertretung einen Bericht hierzu 
vorlegen. 
Am 31.03.2008 hat die Stadtvertretung beschlossen, dass den Schulen, die 
sich auf die Ausschreibung beworben haben, eine Lösung angeboten 
werden muss, um deren Anliegen nach besseren Bedingungen kurzfristig 
gerecht werden zu können. Da in dieser Angelegenheit berechtigtes 
Misstrauen gegenüber dem Oberbürgermeister angezeigt ist, muss ein 
Sonderausschuss die Umsetzung dieses Beschlusses überwachen und sich 
regelmäßig Bericht erstatten lassen. In dieser Angelegenheit sind letztlich 
drei Fachämter und ein Eigenbetrieb eingebunden, sodass ohne eine 
zentrale Anbindung an einen zeitweiligen Ausschuss mehrere Ausschüsse 
parallel die Kontrolle ausüben müssten. 



 2/2 

In dem einzusetzenden Ausschuss laufen alle Informationen zentral 
zusammen. 

 
über- bzw. außerplanmäßige Ausgaben / Einnahmen im Haushaltsjahr 
 
Mehrausgaben / Mindereinnahmen in der Haushaltsstelle: --- 
 
Deckungsvorschlag 
 
Mehreinnahmen / Minderausgaben in der Haushaltsstelle: --- 
 
 
 
Anlagen: 
 
keine 
 
 
 
gez. Manuela Schwesig  gez. Manfred Strauß 
Fraktionsvorsitzende   Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 




